
Mein Projekt für das Stadt-
museum Meppen war die 
Mit- und Zuarbeit für die 
Sonderausstellung „Von 
Möwen und Männchen. 
Stadtbilder von Volker 
Seifen (1958–2017).“ 
Volker Seifen lebte in den 
1990er-Jahren als frei-
schaffender Künstler in 
Meppen. Die Ausstellung 
(25.11.2022 bis 5.3.2023) 
verband eine Werkschau 
mit einer Retrospektive auf 
die 1990er-Jahre. So ab-
wechslungsreich und bunt 
wie das Jahrzehnt sind 
auch Volker Seifens Bilder.

Am Anfang der Ausstel-
lungsvorbereitung stand 
die Suche nach Werken 
Seifens. Ich assistierte bei 

der Annahme der Expo-
nate und betreute mei-
ne ersten Leihvorgänge. 

Anschließend hatte ich 
die Aufgabe, Objektin-
formationen zu recher-
chieren und Texte für 
Exponate zu schreiben. 
Meine Hauptquelle waren 
Leihgeber*innen. Durch 
Gespräche mit seiner Fa-
milie, den Weggefährt*in-
nen und der Kundschaft 
des Künstlers gelang es, 
Motive zu dechiffrieren 
und Entstehungskontexte 
zu erschließen. Die erar-
beiteten Ergebnisse flos-
sen in Objekttexte ein. 
Diese wurden auf Täfel-
chen gedruckt und neben 
den Exponaten platziert.
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